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Nachrichten der Katholischen 
Gehörlosengemeinde im Bistum Trier

Ausgabe 11, Okt./Nov. 2002

Liebe Freundinnen und Freunde, 
ein erlebnisreicher Sommer liegt hinter uns! 
Mit einer Gruppe von 20 jungen Menschen waren 
wir in Toronto und Montreal in Kanada auf den 
Weltjugendtagen. Wir haben uns ein Jahr lang 
vorbereitet – die Reise war für alle eine großes 
Erlebnis. (Bericht in der Beilage „Extrablatt“). 
Und am 31. August haben wir unser 1. Pfarrfest ge-
feiert. Mit 100 bis 150 Besuchern hatten wir gerech-
net, 220 hatten sich angemeldet – über 300 sind 
gekommen. Der Pfarrgemeinderat und ich selbst 
sind sehr dankbar für die Hilfe von so vielen Gehör-
losen und Hörenden. Sonst wäre der Tag gar nicht 
möglich gewesen. Und noch ein großer Helfer: 
Petrus. Viele sagen, Petrus ist für das Wetter verant-
wortlich. Wenn das stimmt, meine ich: Petrus muss 
ein guter Freund der Gehörlosengemeinde sein!
In der Festmesse mit Bischof Marx haben wir Geld 
für die Hochwasseropfer in der Pfarrei St. Bennoin 
Meißen (Bistum Dresden) gesammelt. Kaplan 
Dietrich Oettler, den viele von Besuchen in Trier 
und Koblenz kennen, hat einen Hilferuf geschickt. 
Mit 454,– Euro konnten wir einen kleinen Beitrag 
leisten! Herzlichen Dank allen Spendern! 

Langsam wird es Herbst in der Natur – und wir 
spüren: die „andere Jahreshälfte“ beginnt. 
Die Feste gehen zu Ende, wir sind wieder mehr 
„drinnen“. Die Tage werden kürzer, die 
Menschen werden nachdenklicher. 

Auch wir denken nach: Wie soll mein Leben 
weitergehen? Was war gut in diesem Jahr? 
Was muss sich ändern? Was muss „sterben“? 
Das Sterben gehört zum Lebenslauf dazu. Es 
ist wichtig, dass wir Sterben und Tod nicht weg-
schieben aus unserem Leben! Nach dem Tod 
kann neues wachsen!
Im Monat November denken wir besonders an un-
sere Toten: wir haben in diesem Jahr einige liebe 
Menschen durch den Tod verloren. 

Zu Beginn…
Wie in jedem Jahr zünden Kerzen an, in der Kir-
che oder auf dem Friedhof, damit die Toten nicht 
vergessen sind. 

Auf dem Bild 
sind auch 
Menschen 
zu sehen, die 
Kerzen in der 
Hand tragen. 
Menschen 
in Afrika. Sie 
trauern um Kinder, Jugendliche, Frauen und auch 
Männer, die durch die unheilbare Krankheit AIDS 
gestorben sind. In dem afrikanischen Land Nami-
bia (Südwest-Afrika) haben sich 25 % der Bevöl-
kerung mit dem Virus von AIDS (HIV) angesteckt. 
In anderen Ländern Schwarzafrikas ist es nicht 
besser. Sie alle werden sterben müssen, weil sie 
kein Geld für Medikamente haben, die ihr Leben 
verlängern würden. Ihr Tod ist qualvoll und oft ha-
ben sie keinen Menschen, der für sie da ist, wenn 
sie sterben. Die Menschen wissen zu wenig über 
AIDS. Sie wissen zu wenig, wie sie sich schützen 
können. Weltweit sind 40 Millionen Menschen an 

AIDS erkrankt.

Auch bei uns gibt es Menschen mit HIV 
und AIDS. Sie alle brauchen unsere 
Verbundenheit. Deswegen ist die rote 
Schleife das Zeichen der Verbunden-

heit mit allen AIDS-Kranken und HIV-
Infizierten. In diesem Bild trägt sie 
die Gesichter von Kindern in Afri-

ka. Das Hilfswerk MISSIO erinnert 
uns und lädt uns ein, mitzuhelfen: 

dass AIDS- Kranke in Afrika Medika-
mente bekommen und dass Helfer bei ihnen sind, 
wenn sie sterben. Die AIDS-Schleife ist ein 
Aufruf an uns: Lassen wir sie nicht allein!

Ihr Pfarrer
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Gottesdienste und Versammlungen 
im Raum Koblenz

7. Oktober: Seniorentreffen 
Pfarrsaal Liebfrauen, Koblenz

20. Oktober: 
14.00 Uhr: Gottesdienst in der Pfarrkirche 
St. Josef, Koblenz 
15.00 Uhr: Versammlung im Pfarrsaal

25. Oktober: 
15.00 Uhr: Wortgottesdienst im Alten- und 
Pflegeheim St. Martin in Ochtendung; 
anschließend Begegnung in der Cafeteria. 
Auch Gehörlose aus der Umgebung sind 
herzlich eingeladen!

4. November: Seniorentreffen 
Pfarrsaal Liebfrauen, Koblenz

17. November: 
14.00 Uhr: Gottesdienst mit Totengedenken in 
der Pfarrkirche St. Josef, Koblenz 
15.00 Uhr: Versammlung im Pfarrsaal

2. Dezember: Adventsfeier der Senioren 
Pfarrsaal Liebfrauen, Koblenz

Gottesdienste und Versammlungen 
im Raum Saarbrücken

13. Oktober: !!!Kein Gottesdienst!!! 
Versammlung mit Neuwahl im Graf-
Gustav-Adolf-Haus beginnt um 14.00 Uhr. 

17. Oktober: 
14.00 Uhr: Seniorentreffen im Pfarrsaal 
Christkönig, Saarlouis

26. Oktober: 
Halloween-Party in Lebach
Anmeldung: Sigrid Meiser

10. November: 
14.00 Uhr: Gottesdienst mit Totengedenken 
in der Pfarrkirche Christkönig, Saarlouis 
15.00 Uhr: Versammlung im Pfarrsaal

21. November: 
14.00 Uhr: Seniorentreffen im Clubheim, 
Saarbrücken-Jägersfreude

7. Dezember: 
Weihnachtsfahrt des KGV „Bleib Treu“ 
Saarbrücken und Umgebung. Anmeldung 
über Sigrid Meiser.

Gottesdienste und Versammlungen 
im Raum Trier

11. Oktober: 14.00 Uhr Seniorentreffen
Saal der Behindertenseelsorge, BGV Trier;

27. Oktober: 
14.00 Uhr: Gottesdienst in der Pfarrkirche 
St. Gangolf, Trier 
15.00 Uhr: Versammlung im Saal der 
Behindertenseelsorge BGV

8. November: 14.00 Uhr: Seniorentreffen
Saal der Behindertenseelsorge, BGV Trier;

24. November: 
14.00 Uhr: Gottesdienst mit Totengedenken in 
der Pfarrkirche St. Gangolf, Trier 
15.00 Uhr: Versammlung im Saal der 
Behindertenseelsorge BGV

Gebärdenchöre

Die Leiter teilen die Proben-Termine per Fax mit. 
Faxnummern: Bernd Rohles: 0 65 01/1 66 24, 
Iris Köhlbach: 02 61/16 05 34, 
Michael Knipp: 0 68 35/60 2117.

Weltjugendtag:

Gehörlose und 

Hörende gebär-

den gemeinsam 

das Halleluja



Seite 2 Seite 3

Sakramente

Es sind gestorben:
14. September: Vera Kalina, nach langer und 
schwerer Krankheit. Sie wird am 4. Oktober in 
Habkirchen beerdigt.
Herzlichen Dank an alle, die den Sterbenden 
beistehen und die die Trauernden trösten!

Es wurde getauft:
Jean-Paul Klink, Sohn von Karl-Peter und Sabine 
Klink am 14. September in Maring-Noviand.

Krankenkommunion:
Im Saarland bei Vikar Knipp (Fax: 06835/602117), 
Sigrid Meiser oder Amanda Christmann melden!
In Koblenz/Trier bei Pfr. Schmitz, 
Fax: 0651/7105-320 melden!

Goldene Kommunion:
10 Jubilare haben am 8. September in Saar-
louis ihre goldene Kommunion gefeiert. 
Am 10. November kommen noch dazu: 
Josefa Endres, Erwin Juchem und Christel Feld. 
Ihnen auch herzlichen Glückwunsch!

Aus der Pfarrgemeinde

Pfarrgemeinderat

!!!Achtung!!! Die Klausurtagung vom 27. – 28. 
September muss leider ausfallen.

2. November: 10.00 Uhr: Rückblick 2002 und 
Jahresplanung 2003. Ideen, Wünsche für 2003 
bitte an Pfarrbüro faxen.

Jugendarbeit

Gebärdensprachfestival in Berlin
Vom 8. – 10. November 2002 findet in Berlin das 
5. Gebärdensprachfestival in Berlin statt. 
Für weitere Informationen und Anmeldung bitte 
an Pfarrbüro 0651/7105-320 faxen.

Jugendwochenende 
in Heddert/bei Trier mit den Pfadfindern (DPSG)
Beginn, Freitag, 29. November, 18.00 Uhr bis 
Sonntag, 1. Dezember, 14.00 Uhr.
Infos: bei Pfarrer Schmitz, Fax: 06 51/7105 - 320 
oder bei Bernd Rohles. 
Es wird noch eine eigene Einladung verschickt.

Politik und Soziales

Ankündigung: Am Mittwoch, 15. Januar 2003 ist 
die Kath. Gehörlosengemeinde in den Landtag 
nach Mainz eingeladen. Wir besuchen eine Sit-
zung im Landtag und den SWR (natürlich beides 
mit Dolmetscher). Wir sind eingeladen von der 
Fraktion BÜNDNIS 90/Die Grünen. 2 Vertreter 
waren auf unserem Pfarrfest. Sie wollen die Ge-
hörlosen besser kennenlernen. Wer Interesse hat, 
soll sich bitte im Pfarrbüro (0651/7105-320) mel-
den. Es können maximal 15 Personen mitfahren!

Aus den Kath. Vereinen

Kirmes in Kobern am 12. Oktober 2002 
10.30 Uhr: Treffen auf dem Marktplatz in Kobern.
ab 12.30 Uhr: Mittagessen im Zelt
13.30 Uhr: Aufstellen Kirmesbaum
14.00 Uhr: Spaziergang zur Mosel
Danach gemütliche Unterhaltung im Kirmeszelt
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Aus anderen Vereinen

Evangelischer Gehörlosenverein Koblenz

Am 10. November wird Pfarrer Detlef Kogge in 
sein Amt als neuer evgl. Gehörlosenseelsorger 
im Raum Koblenz-Neuwied-Altenkirchen einge-
führt. Wir wünschen ihm: „Herzlich willkommen, 
Gottes Segen und eine gute Zusammenarbeit“. 
Wer zur Einführung kommen möchte, 
bitte bei Helga Kleefuß anmelden.

8. Dezember: 14.00 Uhr: Weihnachtsfeier. 
Bitte bei Helga Kleefuß anmelden.

Familienabteilung GSV Trier

12. Oktober: 14.00 Uhr Versammlung im Gehör-
losenzentrum in Bitburg. 

1. Dezember: Weihnachtsfeier im Gehörlosen-
zentrum in Bitburg. 

Kontakt: jeweils Marie-Jeanne Ferring-Krämer 
Fax: 0 03 52/74 9137

GSV Trier

12. Oktober: Feld-Fußball Landesmeisterschaft 
in Neuwied. 
Infos bei Marco Daniel, Fax: 06504/1407

Rommé-Abteilung des GOV Bitburg

7. Dezember: Weihnachtsfeier im Gehörlosen-
zentrum in Bitburg. 
Infos: Siegfried Fiebus, Fax. 06568/7874

Anna-Limburg-Haus: DGS-Kurse

DGS I 
Vom 16. Oktober – 11. Dezember, 9 Abende, 
jeweils mittwochs von 19:00 – 20:30 Uhr. 
Kosten 59,– Euro. Kursleiter Bernd Rohles
Vom 17. Oktober – 12. Dezember, 9 Abende, 
jeweils donnerstags von 19:00 – 20:30 Uhr. 
Kosten 59,– Euro. Kursleiterin: Monika Fisch-Kloep

DGS II
Vom 15. Oktober – 10. Dezember, 9 Abende, 
jeweils dienstags von 19.00 – 20.30 Uhr. 
Kosten 59 Euro. Kursleiter: Bernd Rohles

DGS Kompaktkurs
18./19. Oktober und 15./16. November jeweils 
freitags 19.00 – 21.00 Uhr und samstags 
10.00 – 16.00 Uhr. Kosten 59,– Euro. 
Kursleiterin: Doris Willems.

Computerkurs für Anfänger
25. – 27. Oktober 2002, 
Anmeldeschluss 15. Oktober 2002.

Internetkurs für Fortgeschrittene:
22. – 24. November 2002, 
Anmeldeschluss 8. November 2002, 
beide Kurse: Kosten für Mitglieder 39,– Euro, 
für Nichtmitglieder 49 Euro. 
Kursleiter Peter Willems. 
Für alle Kurse bitte im Anna-Limbourg-Haus 
anmelden. 
Kontaktpersonen: Vanessa Agne und Ellen Vogt.

GOV „Erholung“ Neuwied
Versammlung, Seniorentreffs und Treffpunkte 
wie immer!

12. Oktober: Ahr-Rotwein-Wanderung 
Treffpunkt Neuwied-Bahnhof 9.00 Uhr

26. Oktober: 14.00 Uhr Herbstball 

7./8. Dezember: Weihnachtsfahrt nach Erfurt

Infos bei Monika Seifert

Herausgeber „Kontakte“:

Katholische Gehörlosengemeinde im 
Bistum Trier
Hinter dem Dom 6, 54290 Trier
Postfach 1340, 54203 Trier
Fax: 0651/7105-320, ST: 0651/7105-354
Telefon: 0651/7105-375

E-mail: Gehoerlosenseelsorge@bgv-trier.de
Seelsorger: Pfr. Ralf Schmitz
Büro: Janin Kanitz

Nächste Ausgabe „Kontakte 12“ 
Redaktionsschluss: 15. November
Erscheinung: Anfang Dezember 


